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ElektrischeBeleuchtung.Daderheutige

SitzungdesStadtratheslegteH.Risse
einProjektfürdieBeleuchtungdesregu¬
lirtenKarls -undSchwarzenbergplatzes
mitBogelangenvoru .beantragt
dasselbemiteinempräliminierten
Kostenvoranschlagevonca .68000zu
genehmigen.NachdemProjektsollen
in denStraßenzügenu .andem
BreugungsstellenamKarlsplatze14
Bogenlangen ,aufderTerrassevor
derRatskirche4 Bogenlangerauf
zweiDecorativausgestattetenDop¬
gelarmigenStändernu .amSchwarzer¬
verplatz10Bogenlangenaufgestellt
werden.DerelektrischeStormwird
ausdenstädtischenWerkebeigestellt
werden.DemProjektewurdezugestimmt.

RädtischeStraßenbahnen.DerSecrethat
nacheinemBerichtdesM.Schreinerdem
vonderBauu .Betriebselschaftvor¬
gelegtenJahrlanfür die EineRede¬
platzPragerstraßeFranzenbrücken¬

Große Grafen von derVoraus¬
setzungzugestimmt,daßderselbenurbis
30 .Apr .1804Gilligkeithat .Beim
BeginnderelektrischenVerkehrsauf
der BorckSchollenthorNeuwalde
hatdieBauu .Betriebs-Gesellschaftfür
die Strecke ,wennsie mitdenüber
dieHörensagedirectverkehrenden
Wegenbefahrenwurde,denFahrpreis
vom20hätterneingehoben.Giengjedoch
dieFahrtüberdieMakringerstraße,somussbeiderhaltestelteDornbach¬
dass umgestiegenwerdenu .
eswurdeeinFuhrpreisvon30halben
verlangt.ÜberAnregungdesStadtrather
Seb .GrimbeckhatderMagistratbeider

Bauu.Betriebs-Gesellschafterweckt,
daßderFahrporisfürbeideRouten

mit20halternfestgesetztwird.
WienerStadtrath.

Sitzungvom18 .December
VorsitzenderH .B .u .Neumann.
M.RissebeantragtdemAnsuchen

der WienerGeneralibusCon¬
umBelassungderPferdeUnterschütte
derWienerTramwag-Gesellschaftinder
herrienschte,hattderMayerhofgasse
fürzweckdesOmnibusverkehrskein

ge zu geben .An
derselbeM.legtdieAusrechnung

fürdenBauderSchulevortenQuellen¬
ges52vor .DiethatsächlichenKostenbe¬
ziffernsichmit222354R .10hgegenüber
denpräliminiertenKostenvon238.300f 22x

DieSchadloshaltungfürdenzurStrafe
abzutretendenGrundbeiderSanität
tariumhinbergstrasec .J .1888gar
bore wirdmit 866gembestimmt.

bezüglichdesAusbaudesMädchen,
schultractesderSchulevorienmacker,
gasse17wirddasBauamtbeauftragt,
dieDewitzrojekteauszuarbeitenu .die
Arbeitenderarteinzurichten ,daßdie
BenützungderSchulemit15 .September
1903anstandsloserfolgenkann .Die
erte Bauratwird ,imBetragvon
150000l .bewilligt.

derselbeStadtrathberichtetübereinen
AntragdesM.BraunisaufErrichtung
einerStaatsgewerbeschuleinRudolfsheim
u .beantragt,denMagistratsberichthierüber
zurKentniszunehmen,wonachdieser
AntragseinevorläufigeErledigungdurch
jenenStadtrathsbeschlußgefundenhabe,
mitdemderBürgermeisterersuchtwurde
wegenErrichtungneuer. k.Staats¬
gewester in denmit

demMinisterfürCultusu .Unterrichtzu
verhandeln .Aug.

M.Homolaberichtetübereinegrößten
AngelvonSubventionenfürKinderge¬
tenu .wissenschaftlicheZwecke.Aug.)

derVertragbetreffenddieVerpachtung
der Milit Vorschensleistungmit
der AnnaGeneralibusComp.
wirdbiszumJahr1904verlängert.
BerichterstattenS .p .

8 .JatzkabeantragtdemAnsuchen
derWienerBau-Gesellschaftu .des
WienerBankensumBewilligung
zurTheilweidenparallierungihres
BesitzeszwischenderBachstrasse,derVer¬
bindungsbahn,derhitzingerHauptstraße
u .derSommerpassefolgezugeben.Aug. )
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denen der cur¬
den19 .Dez .1891

dieCuratorMedaillevonWach¬
rische Marschallvormittagverrichtende
Lagein seinemEmpfangsalendemnachBischofderMarschallin
den von gemeinererlichen
denegirt denTestatorum
die die feier wehrtenaußer
gestorummindereGemein¬
reiten bei danferner
Geologe ,was

hande ,der zu
Lippe ,Müller ,derBrune,HerrnderFackelburg,etMen¬
derPflöger,StätLandsteinerdechantentendenCanonierSchul¬
he ,HerrenBuch ,wederalda einen prise
Ja im Fleuse ,Pfarrer .
SeverinRostockvondenH .Con¬
ten Pfarre Latalia offen
spielerSchreiner,fahrersteuer¬
rate sehr hoheBeobach¬
geweiseMagistratsbekamener¬

d .m.v .BurgerhieltandenAusge¬
zielenfolgendeAnsprache,Hoch¬
digsterHerrBischof.VonSeitedesGe¬
meinderatheswurdedereinstimmige
Beschlussgefasst,IhnendieDoppel¬großegoldeneSalvatorMedaille
zuverleihen,dieserBeschlußinwohnet
eineAuszeichnung,welchezuden
höchstengehört,diederGemeinderatzuverleiheberechtigtist .Derhaupt
sächlichsteGrundindieVerleihungbe¬
Auszeichnungwar,daSiedurch
in großeReihevonJahrenin
HerrnPersprungensegensreich¬

en ,in einemPfarrschen.

gel ,zudemauchdesRathaus
gehört.Esistunsallenbekannt,
mitwelcherLiebeerandieserPfarr¬
Krachgefangensind,inspecielldurch
IhreVorsorgedieseKirchezueinembe¬
sonen,dessenderStadtgeworden
it .IchhatteGelegenheit,IhreThätig
keitaufallenGebietendesöffent¬
lichenLebenskommenzulernen.
SiesindeinLieblingderBevölker
Vins(Beifall .EswireinUn¬
dankvonunsgewesen,wenner¬
IhnennichtaucheinäußeresZei¬
chenunsernLiebezuübergeben
werden.Ichhättegerndiefestlich¬
mitzueinergrößerengestaltet,aber
Ihr durchherbitlich ,wares
daßzuin möglichsteinfachen
Weisevonsichgehe.DieAuszeich¬
nung,dieichihnenheuteüberreich¬1

gehörtauchäußerenFormnach
zudenschönsten,nichtblosdie
Religionwirddurchsieverhimmel
lest ,siebefriedigtauchdenKunst¬
t .MögenSie nochrechtan
JahrensichdenAuszeichnungerheuen
unochlangeimInteressederStadt
keinwirkenu .die LiebederBe¬
völkerungbewahrenu .womöglich
nocherhöhen.

WeibischofDr .Marschallantwortete
mitfolgendenWorten:GestattenSie
mirsehrgeehrterHerrBürgermeister,
daßichdeninnigstenDankausspreche
fürdieliebenWorte,undbitte ,diesen
DankauchmitzutheilendemGemeinde¬
SiesprechenvonVerdiensten,Verdienstkannnurderhaben,welchereinFeld
fürseineThätigkeithat ,undLiebeer¬
derjenige,welchemGegenliebeentgegenbracht
wird .Ichhabe21JahreandenKir¬
gewirkt,undeswäreschlechtwe¬

sen,wennichnichtindemGeistege¬
wirkthätte ,in welchemdiesege¬
Kirche erbaut wurde ,er¬
tigungundReligionhabendieses
Monumentgebautundindiesem
Sinne mühenwir arbeiten .Der
HerrBischofSchloßmitdenWorten:Gott
mögedenHerrnBürgermeisterschützen
unddenGemeinderathinseinerThätig¬

keit sagen !
MitdemDankederBürgermeisteran¬

dieerschienenenFestewardieFeier
endigt .


	[Seite]
	[Seite]

